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Neue Chancen für Jugendliche: Volkshilfe
startet innovatives JobTrain-Programm!

Jugendliche im Nordbahnviertel erhalten durch das
Programm „JobTrain“ der Volkshilfe Unterstützung für

Ausbildungsfit gemacht zu werden.

Leopoldstadt, Österreich - Im pulsierenden Nordbahnviertel
von Wien bietet die Volkshilfe mit ihrem innovativen Programm
„JobTrain“ eine wertvolle Unterstützung für Jugendliche nach der
Schulpflicht. Oftmals kämpfen die jungen Menschen mit
Hinterlassenschaften aus der Schule, wie psychischen
Erkrankungen, die ihre Chancen auf einen reibungslosen
Übergang in die Berufsausbildung erheblich beeinträchtigen.
Laut dem Kurier ist das Programm in einem neuen, begrünten
Neubau untergebracht und zeichnet sich durch ein breites
Angebot aus, das auf die individuellen Bedürfnisse der
Teilnehmer eingeht. Hier haben die Jugendlichen die
Möglichkeit, in verschiedenen Gruppen zu arbeiten, sei es in der
Werkstatt, im Kreativraum, in der Ernährungsgruppe oder der IT-



Gruppe, wo sie beispielsweise plastische Materialien für den 3D-
Druck vorbereiten.

„JobTrain“ ist Teil einer Initiative des Sozialministeriumservice
und zielt darauf ab, Jugendlichen zwischen 15 und 21 Jahren, die
unter psychischen Beeinträchtigungen wie Depressionen oder
Angststörungen leiden, eine spezifische „Ausbildungsfitness“ zu
vermitteln. Tanja Wehsely, Geschäftsführerin der Volkshilfe,
unterstreicht, dass dieses Angebot nicht nur für als „schwierig“
geltende Jugendliche gedacht ist, sondern für alle junge
Menschen, die eine verantwortungsvolle Lebensperspektive
entwickeln möchten. Mit insgesamt 50 verfügbaren Plätzen
wollen die Coaches und Fachtrainer Alltagsthemen und
Berufszielsetzungen gezielt angehen, um die Jugendlichen
wieder in die Spur zu bringen.

Programminhalt und Struktur

Ein innovatives Merkmal des „JobTrain“-Programms ist sein
ganzheitlicher Ansatz, der nicht nur die berufliche, sondern auch
die persönliche Entwicklung der Teilnehmer im Blick hat. Die
Teilnehmenden arbeiten in einer gemischten Umgebung, die
nicht nur ihren beruflichen Fähigkeiten Raum gibt, sondern auch
kreative Ausdrucksformen fördert. Sie gestalten etwa den
Besprechungsraum mit bunten Plakaten, um eine positive
Atmosphäre zu schaffen. Das Training findet in verschiedenen
Bereichen statt, darunter IT und Digitalisierung, Kunst und
Design, Ökologie und Handwerk sowie Sport.

Training: Hier können die Jugendlichen Fähigkeiten in
den Bereichen Computer, Kunst, Handwerk und
Ernährung erlernen.
Coaching: Ein Bezugscoach sorgt für individuelle
Begleitung und Therapien, die auf die speziellen
Bedürfnisse der Teilnehmer abgestimmt sind.
Wissenswerkstatt: Kreative Methoden fördern den
sicheren Umgang mit neuen Medien.
Sport: Wöchentliche Bewegungsangebote und



Entspannungstechniken helfen den Jugendlichen, Stress
abzubauen und ihre körperliche Fitness zu stärken.

Die maximale Programmdauer beträgt ein Jahr, mit der
Möglichkeit auf Verlängerung, was den Teilnehmern genügend
Zeit gibt, ihre Fortschritte zu reflektieren und ihre Ziele zu
erreichen.

Zukunftsperspektiven und Erfolge

Die positiven Effekte sind bereits spürbar: Viele Teilnehmer
finden nach Abschluss des Programms Lehrstellen oder
entscheiden sich, zurück zur Schule zu gehen, um ihre
Ausbildung fortzusetzen. Besonders erfreulich ist, dass auch
Jugendliche mit spezieller Förderung, etwa bei autistischen
Störungen, eine strukturierte und erfolgreiche Integration in den
Arbeitsmarkt erleben können. In diesem Zusammenhang wird
oft auf Studien verwiesen, wie etwa die in der Schweiz
durchgeführten Projekte zur Integration von psychisch
belasteten Jugendlichen, die die Evidenz für die Notwendigkeit
solcher Programme untermauern. Laut der ZHAW haben
psychische Erkrankungen nicht nur Einfluss auf die berufliche
Perspektive, sondern können auch die Suche nach
Ausbildungsplätzen stark erschweren, weil sie oft unerkannt und
unbehandelt bleiben. Daher ist eine frühe Intervention, wie sie
„JobTrain“ bieten kann, von großer Bedeutung.

Für alle, die Interesse an diesem zukunftsweisenden Programm
haben, besteht die Möglichkeit zur Kontaktaufnahme mit Philip
Guzelnig unter der Telefonnummer 0676/883998507 oder per E-
Mail an p.guzelnig@volkshilfe-wien.at. Ein
Vorstellungsgespräch mit dem Jugendcoaching markiert den
ersten Schritt in ein neues Lebenskapitel.

Weitere Informationen und Details können direkt bei der
Volkshilfe Wien eingefordert werden: Website der Volkshilfe
oder im Artikel von Kurier und ZHAW.

mailto:p.guzelnig@volkshilfe-wien.at
https://www.volkshilfe-wien.at/angebote-services/arbeit-beschaeftigung/ausbildungsfit-jobtrain
https://kurier.at/chronik/wien/jobtrain-volkshilfe-ausbildung-psychische-erkrankung/403053269
https://www.zhaw.ch/de/psychologie/forschung/klinische-psychologie-und-gesundheitspsychologie/praevention-und-gesundheitsfoerderung/psychisch-belastete-jugendliche-und-berufliche-ausbildung?pk_campaign=shortlink&pk_kwd=www.zhaw.ch/psychologie/inklusiv


Details
Ort Leopoldstadt, Österreich
Quellen kurier.at

www.volkshilfe-wien.at
www.zhaw.ch

Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://kurier.at/chronik/wien/jobtrain-volkshilfe-ausbildung-psychische-erkrankung/403053269
https://www.volkshilfe-wien.at/angebote-services/arbeit-beschaeftigung/ausbildungsfit-jobtrain/
https://www.zhaw.ch/de/psychologie/forschung/klinische-psychologie-und-gesundheitspsychologie/praevention-und-gesundheitsfoerderung/psychisch-belastete-jugendliche-und-berufliche-ausbildung?pk_campaign=shortlink&pk_kwd=www.zhaw.ch/psychologie/inklusiv
https://mein-wien.net
http://www.tcpdf.org

